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Telegramme
5 November Heute Vormittag fand die

Beerdigung des verstorbenen Oberpräsidenten v Möller
statt die städtischen und Regierungsbehörden von Straß
burg i E hatten zur Theilnahme an der Feier Deputa
tionen entsendet

Wien b November Meldung der Polit Korresp
aus Bukarest Dem rumänischen Ministerium ist die ver
trauliche Mittheilung von der nahe bevorstehenden Ernen
nung des Fürsten Urusoss zum russischen Gesandten in
Bukarest zugegangen

Pest s November Der Minister des Auswärtigen
Baron von Hahmerle betonte in der Sitzung der österreichi
schen Delegation man gebe sich keineswegs der Illusion hin

daß das europäische Concert alle Schwierigkeiten beseitigen
werde man hoffe vielmehr die sich gegenüberstehenden An
sichten so vereinigen zu können daß ohne Verletzung vitaler
Interessen des einen oder des anderen Theils doch eine fried
liche Äsung herbeigeführt werden könne Die schwebenden
Fragen rührten nicht erst vom berliner Kongresse her Mit
der bulgarischen Frage hätten sich die Botschafter schon auf
der konstantinopeler Konferenz im Jahre 1877 beschäftigt
auch die griechische Frage sei viel weiter zurückzuführen die
Ausstndigmachung der Mittel zur Austragung derselben in
einem bestimmten Momente werde also selbst dem europäi
schen Concerte nicht unbedingt gelingen müssen Haymerle
suhlte sodann aus daß die Interessen der österreichisch
ungarischen Monarchie die Intervention in der Dulcigno
srage erheischt hätten Für die Pforte sei es höchst wichtig
die Situation zu beenden in welcher sie sich allen Mächten
gegenüber in einer schiefen Stellung befinde Die Regie
rung betrachte das griechische Element aus der Balkanhalb
insel als ein altes Kulturelement Die beschlossene Grenz
linie für Griechenland sei keine Zwangslinie und liege eine
bestimmte Verpflichtung für die Mächte nicht vor Im In
teresse der Monarchie halte jedoch die Regierung für ge
boten gemessene Mittel anzuwenden damit der Bedeutung
des hellenischen Elements bei Gelegenheit ohne Schädigung
des österreichisch ungarischen Interesses eine berechtigte Stellung
zuerkannt werde In Bezug auf die allgemeine orientalische
Politik äußerte sich der Minister dahin daß Oesterreich
Ungarn das Gleichgewicht zwischen den Bevölkerungen der
Balkanhalbinsel sowie das Gleichgewicht in dem Einfluße
der Großmächte zu erhalten trachte auch sei die Regierung
stets bestrebt freundschaftliche Beziehungen mit ihren Nach
barn zu unterhalten Wolle jedoch irgend ein Nachbar eine
entgegengesetzte Stellung einnehmen so müsse die Regierung
ihr staatliches Gewicht geltend machen In dem Verhältniß
zu Rumänien sei eine bemerkenswerthe Besserung eingetreten
Die albanesische Nation sei ein Begriff der erst auf dem

Punkte sei sich zu formiren Zwischen den einzelnen dorti
gen Stämmen beständen heute noch ausgeprägte Gegensätze

Vorläufig sei nur ein Anschluß Albaniens an den Sultan
möglich Der Grundzug seiner Hahmerle s und des Gra
fen Andrafsy Politik in den letzten Jahren sei die Stetig
keit in den politischen Beziehungen und Zielen Oesterreich
Ungarns gewesen

Paris 5 November Heute früh sind hier gegen
Dominikaner die Franziskaner und andere Kongregationen
die Dekrete vom 29 März cr zur Ausführung gebracht
worden In allen Ordensmederlassungen wurde der Aus
führung mit passivem Widerstande und mit lebhaften Pro
testen begegnet zur gewaltsamen Ocffnung der Thüren wur
den Pompiers requirirt Es haben einige Verhaftungen
stattgefunden Unter den Civilpersonen welche sich den
Dominikanern in der Rue St Honors an die Seite stellten
befand sich auch der Herzog von Broglie Die Ordens
häuser der Ausgewiesenen sind noch immer von Menschen
gruppen umgeben welche von den Polizeiagenten zum Räu
men des Platzes aufgefordert werden

Nach weiteren Meldungen sind am heutigen Vor
mittag auch die hier befindlichen Niederlassungen der Re
demptoristen der Franziskaner der Augustiner der Oblaten
und des Ordens saors eosur geschlossen worden die Zahl
der heute hier aufgehobenen Ordensniederlassungen beträgt
zusammen 11 Zu einem thätlichen Zusammenstoß mit den
Exekutivbeamten ist es nicht gekommen obschon mehrfach
Menschenansammlungen stattfanden Die Zahl der Ver
hafteten beträgt nahe an 40 mehrere derselben aber wurden
bereits wieder in Freiheit gesetzt Vor dem Konflikts
gerichtshof gab der Anwalt der Jesuiten Bosviel heute
die Erklärung ab daß er im Hinblick auf die heute Vor
mittag in Paris erfolgte Ausführung der Märzdekrete jede
weitere Vertheidigung seiner Klienten für unnütz halte und
darauf verzichte einen leeren Rechtsprotest zu erheben in
einem Lande wo das Wort Gewalt geht vor Recht der
Wahlspruch der Regierung sei

Auch gegen die Kapuziner und Maristen wurden
heute hier die Märzdekrete zur Ausführung gebracht Bei
den Dominikanern befanden sich außer dem Herzog von
Broglie noch Büffet Depeyre und Cochin Der Polizei
präsekt ließ den Kapuzinerpater Arsene welcher ihn exkom
munizirt hatte verhaften Die Civilpersonen welche ver
haftet worden waren sind wieder in Freiheit gesetzt worden
Ferner wird aus Clermont Ferrand Arras le Mans
Orleans und Poitiers gemeldet daß auch dort heute Aus
führungen der Märzdekrete stattgefunden haben Ueberall
fanden lebhafte Proteste von Seiten der Kongregationen
und laute Kundgebungen der Bevölkerung statt Ernstliche
Ruhestörungen sind nicht vorgekommen Neuerdings

haben wiederum mehrere richterliche Beamte Entlassungs
gesuche eingereicht

London 5 November Die Sitzung des Kabinets
rathes welche für Anfang der nächsten Woche anberaumt
war ist bis zum 11 November vertagt worden Glad
stone wird am 8 November hier erwartet

London 5 November Nach Mittheilungen des
Standard welche aus bester Quelle in Kopenhagen einge

troffen sind leidet der Czar an fortwährender Schlafsucht
zufolge äußerster Erschöpfung Allein die Abdankungs Nach
richten sind unrichtig da der Czar als solcher sterben will
um nach russischem Gesetze den Titel einer Kaiserin seiner
Wittwe Dolgorucki zu hinterlassen Demnächst soll dagegen
ein Ukas pnblizirt werden welcher den Thronfolger zum
zeitweiligen Regenten ernennt

Dublin 5 November Keiner der irischen Ange
klagten hat der an ihn ergangenen gerichtlichen Vorladung
heute Folge geleistet der Anwalt derselben erklärte daß die
den Angeklagten zur Beantwortung der Vorlage zustehende
4tägige Frist noch nicht abgelaufen sei

Rom 5 November Das große radikale Meeting
welches sich an die Mentana Feier anschloß ist ruhig ver
laufen Garibaldi hat nicht theilgenommen Sein Sohn
Menotti führte den Vorsitz Nach heftigem Widerstande der

Mazzinischen Gruppe wurde eine Erklärung Morcoqua s
angenommen welche verlangt 1 Allgemeines auch auf die
Frauen ausgedehntes Stimmrecht 2 Abschaffung des Ver
fassungseides für Deputirte und 3 Diäten für Abgeordnete

Konstantinopel 5 November Die hier versammel
ten armenisch katholischen Bischöfe haben nunmehr an den
Papst die Bitte gerichtet den Kardinal Haffun in Konstan
tinopel zu belassen

Sofia 5 November In der von der Nationalver
sammlung beschlossenen Adresse an den Fürsten Alexander
wird den Gesinnungen der Treue der Nation gegen den
Fürsten erneut Ausdruck gegeben und betont daß die Für
stenbegegnungen zu Rustschuck und Belgrad eine Bürgschaft
für die Aufrechthaltung der freundschaftlichen Beziehungen
zwischen den drei durch dieselbe Religion und gemeinsame
Interessen verbundenen Völkern seien Die Adresse spricht
ferner dem Fürsten den Dank des Landes aus für die zum
Zwecke der militärischen Organisation gemachten Anstrengun

gen Die Kammer werde die ihr vorgelegten Gesetzentwürfe
aufmerksam prüfen namentlich auch den Eisenbahngefetz
entwurf von dessen Erledigung die Wohlfahrt und Bedeu
tung des Landes abhängig sei

New Nork 5 November Bei den Wahlen in den
Territorien Washington und Dacota haben die Republikaner
ebenfalls obgesiegt In Tennessee wurde ein Republikaner
zum Gouverneur gewählt

Z spät
Erzählung von Eva Härtn er

Fortsetzung

Durch den Kreuzgang des Kinderkrankenhauses Maria
hilf wandelte leisen Schrittes eine bleiche junge Schwester
Sie hatte noch kein Gelübde abgelegt allein sie trug die
Tracht der Diakonissinnen Geduldig freundlich unermüd
lich war sie um das Wohl der ihr anvertrauten kleinen
Schaar bemüht vergebens bot der dirigirende Arzt Doktor
Klein selbst das Arsenal seiner Grobheit auf um sie von
anstrengendem Dienst zurückzuhalten ein lächelnder Blick
der großen Augen genügte um die scheltende Stimme zu
einem starken Räuspern zu bringen und die unbarmherzige
Brille beschlug zuweilen in ganz unbegreiflicher Weise wenn
sie sich mit vernichtender Schärfe auf dies blasse junge
Gesicht richten wollte

Der Medizinalrath war erstaunt als er nach Ablauf
von etwa zwei Monaten nach Mariahilf kam Wera so
wohl und frisch anzutreffen Er fand sie im Garten mit
der Beaufsichtigung der kleinen Rekonvalescenten beschäftigt

Das jüngste Kind saß aus ihrem Schoß Die andern
hockten wie die Kaninchen dicht gedrängt um sie herum und
alle lauschten gespannt auf die alte ewig ueue Geschichte
von Rothkäppchen und dem Wolf Weras Stirn war klar
die Augen hell die Wangen geröthet ihre Stimme hatte
wieder Klang Als sie des alten Freundes ansichtig ward
setzte sie ihren kleinen Pflegling zu Boden und kam ihm
entgegen Auch ihr Schritt war elastischer

Sehen Sie mich nicht so fragend an sagte sie
lächelnd Es ist kein Grund mehr zu Besorgnissen vor
handen Ich wußte es ja sowie ich Arbeit bekommen
habe bin ich gesund geworden I

Der Medizinalrath deutete auf das etwa dreijährige
Kind das sie auf dem Schoß gehabt hatte Ich hoffe
das ist Ihr jüngster Pflegling

Ich habe der Oberin fast einen Eid leisten müssen
dieses Kind nicht auf den Arm nehmen zu wollen
sagte sie

Ich werde der Oberin meinen besonderen Dank da
für sagen versetzte der Medizinalrath ernsthaft und ohne

weitere Vermittlung fuhr er fort Ich habe vor ein paar
Tagen einen Brief von meinem Freunds Werner aus
Petersburg bekommen

Wera setzte sich wieder die Kinder hatten sich in ehr
erbietiger Entfernung zurückgezogen Und wie geht es
ihm fragte sie nach kurzem Schweigen

In seiner Stellung gut versetzte der Arzt Er
schildert das Krankenhaus als eine großartige Musteranstalt
Die Russen halten die deutsche Wissenschaft hoch und kom
men ihren Vertretern in der Regel mit Achtung entgegen
Er sagt er habe sich eingedenk unseres würdigen Rebstock
wirths eingehend mit der Kinderstation beschäftigt und
hoffe es mit der Zeit zu einem Kinderarzt oxosllsues
zu bringen Er erwähnt eines Besuches hier in Mariahilf
und sagt er bestrebe sich die hiesigen Einrichtungen in
Petersburg einzuführen Ich werde ihm bald schreiben
darf ich ihm etwas von Ihnen bestellen

Sagen Sie ihm erwiderte Wera nach kurzem Be
sinnen daß es mich freue unbewußt dieselbe Bahn mit
ihm zu verfolgen und sagen Sie ihm auch daß Sie mich
gesund und glücklich angetroffen haben

Der Sommer verging aber der Herbst brachte Wera
nicht in ihr Vaterhaus zurück der Kommerzieurath hatte
ihrer Bitte abermals nachgegeben Gut denn sagte er
Noch diesen einen Winter Sowie es aber Frühling

wird gehen wir zusammen auf Reisen
Wera widersprach nicht sie lächelte still und traurig

und verdoppelte ihre Aufmerksamkeit gegen den Vater der
immer häufiger nach Mariahilf kam Als aber der Mai
mit seinem jungen Grün seinen Blüthen und seiner milden
Luft ins Thal zog da konnte Wera nicht reisen denn sie
lag krank Es war langsam gekommen sehr langsam so
allmählich daß weder die Aerzte noch die Pflegerin noch
der Vater noch die sorgliche Oberin es bemerkt hatten
Das unverkennbare Wiederaufblühen der bleichen Blume
im Anfang ihres Aufenthalts hatte alle in eine trügerische
Sicherheit eingewiegt selbst der Medizinalrath hatte auf
gehört sie ängstlich zu beobachten Die alte gute För
sterin die in ihrem schwarzen buntgestickten Shawl den
sauber gekleideten Zögling an der Hand eines Sonntags

von der Höhe des Forsthauses herabstieg war die erste der
die Veränderung auffiel

Sie thun zu viele Nachtwachen Fräulein Wera das
ist dummes Zeug sagte sie in ihrer geraden Weise Sie
sehen überwacht und müde aus

Wera lachte Ich thue gar keine Nachtwachen und
werde überhaupt wie ein rohes Ei behandelt sagte sie

So müßten Sie auf einige Zeit von hier fort Sie
sehen wieder schlimmer aus als wie Sie voriges Jahr her
kamen

Wera hielt der alten Frau den Mund zu Stille
bat sie o stille Wollen Sie nun gar dazu beitragen
mich unglücklich zu machen

Die Försterin verstummte aber sie nahm sich vor
einmal ein vernünftiges Wort mit dem dirigirenden Arzt
zu sprechen

Es war zu spät Noch ehe das buntgestickte Tuch die
Schwelle von Mariahilf wieder überschritten hatte war das
eingetreten was sie gefürchtet Jämmerliches Wehgeschrei
der Kinder hatte eines frühen Morgens die Dienerinnen
in Weras Station gerufen sie fanden das junge Mäd
chen blutbedeckt todtenbleich anscheinend leblos ein Blut
sturz hatte sie mit einem Schlage an den Rand des Grabes
gebracht

Erschreckt eilten die Aerzte die Oberin die Pflegerinnen
herbei Was ärztliche Hilfe thun konnte geschah zu spät
Unbemerkt hatte die Krankheit sortgewühlt die Lunge war
unrettbar zerstört

Sofort wurde der Vater der Medizinalrath telegra
phisch gerufen Der Kommerzienrath wollte reisen nach
Aegypten nach Madeira so weit man wollte nur gerettet
sollte sein Kind werden Die Aerzte schüttelten den Kopf
Nach kurzer Berathung wurde ihr Spruch gefällt jeder
Transport ist unmöglich Hinhalten Pflege Ruhe noch
Tage Wochen vielleicht Monate lang sei dieses Leben zu
fristen länger nicht

Bleich und still wie ein Marmorbild lag Wera aus
den weißen Kissen Sie konnte nicht sprechen sie drückte
dem Vater nur leise die Hand und lächelte als er ver
sprach jeden Tag wieder zu kommen Nur als der Medi



London Telegramm Standard erfährt das
Kanalgeschwader unter Admiral Hood sei beordert am
Dienstag nach der irischen Küste abzusegeln Die irische
Landliga erließ einen Aufruf wegen Sammlung von Geld
beiträgen zur Bildung eines Bertheidignngssonds

Berlin 4 November Officiös wird berichtet Bei
der jetzt in Aussicht stehenden Stellvertretung des Fürsten
Msmarck als Handelsminister wird von einigen Seiten
behauptet dieselbe sei eine staatsrechtliche Abnormität
Jedes Ministerium müsse seinen eigenen verantwortlichen
Minister haben und zwar müsse dieser es ganz sein oder
gar nicht Einen Stellvertreter hätte der Handelsminister
schon in dem Unterstaatssekretär die Verantwortlichkeit für
dasselbe Ressort aber müsse ungetheilt sein sonst werde jede
Verantwortlichkeit illusorisch Was daraus werden würde
wenn wir zwei Finanz oder Justizminister hätten oder
gar zwei Minister des Krieges Darauf ist Folgendes zu
erwidern Die Sache ist nicht so abnorm wie Sie glauben
Abgesehen von der staatsrechtlichen Frage ob die Behörden
organisation nicht lediglich soweit nicht Etatsfragen mit
spielen Sache der Krone sei es ist noch nicht lange her
daß das Staatsmimsterium die entgegengesetzte Ansicht zum
gesetzgeberischen Ausdruck brachte D Red möge nur
daran erinnert werden daß dasselbe Verhältniß früher schon
im Justizministerium wo zur Zeit des Herrn von Mühler
des Vaters des späteren Kultusministers eine Theilung
stattfand und im Kriegsministerium bestanden hat als
dem Minister v Roon der Minister v Kameke als Adlatus
beigegeben war Ein Unterstaatssekretär besitzt dagegen
nicht das was jetzt gerade von Nöthen ist nämlich die
Befugniß zur Contrasignatur in den lausenden Geschäften
Deshalb muß jeder Minister wenn er nicht selbst fuugireu
kann durch einen verantwortlichen Minister vertreten wer
den Es war aber ganz natürlich daß Fürst Bismarck zwar
die Gesetzgebung im Handelsministerium nicht aber die
lausenden Geschäfte für sich in Anspruch nahm Für letztere
soll ihm nun ein Minister substituirt werden und dafür
bietet sich der Staatssekretär im Reichsamt der Innern
welcher zugleich schon preußischer Staatsminister ist dar
Die Frage der Verantwortlichkeit und der Verfassung ist
dabei völlig unberührt denn für jeden Akt des Monarchen
ist eben ein verantwortlicher Minister im Handelsressort
vorhanden für die Gesetzgebung oder organischen Arbeiten
der Ministerpräsident für die laufenden Geschäfte Minister
v Bötticher Man kann doch wirklich dem Fürsten Bismarck
weil er wichtige Organisationen im Handelsministerium
vorhat nicht zumutheu z B jeden Jmmediatbericht wegen
Ernennung zum Kommerzienrath zu unterzeichnen Der
Unterstaatssekretär aber kann es nicht und deshalb soll es
ein anderer verantwortlicher Minister thun

Die Nordd Allg Ztg schreibt Zu der Erörte
rung über die Präsidiumswahl im Abgeordnetenhause regi
striren wir mit allem Vorbehalt im Nachstehenden eine der
Westf Zeitung wie selbe versichert von hochachtbarer

und durchaus glaubwürdiger Seite aus Münster zugehende
Mittheilung Für die konservativen Mitglieder des Hauses
der Abgeordneten welche für die Wiederwahl des Freiherrn
von Heereman zum Vizepräsidenten stimmten ist vielleicht
die Nachricht von Interesse daß der Letztere an beiden
Tagen der kölner Dombaufeier nicht das Zimmer gehütet
hat sondern wiederholt hier auf den Straßen gesehen wor
den ist die Annahme einer ernsten Krankheit bleibt also
ausgeschlossen

In Wien hat wie dem Tagebl telegraphirt wird
eine lebhafte studentische Kundgebung zu Gunsten des Deutsch
thums stattgefunden Es wurde ein Universitäts Kommers
abgehalten wobei mehrere Redner in energischer Weise als
Parole ihres Strebens Freiheit und Deutschthum beton
ten Der bekannte Abgeordnete Herr v Schönerer dessen
vorjährige deutschfreundliche Kundgebung bekannt ist wurde
bei seinem Erscheinen von der Versammlung demonstrativ
begrüßt Schönerer hielt eine Rede in welcher er unter
Anderem sagte Wir gravitiren nicht blos nach Wien
sondern überall hin wo Deutsche sind dorthin aber am
meisten wo man am deutschesten ist Sodann wurde die
Wacht am Rhein intonirt Eine Anzahl von Anwesen

den zischten Ein Burschenschafter beantragte die Oppo
nenten hinauszuwerfen Daraus erhob sich ein großer
Tumult Doch wurde schließlich die Ruhe hergestellt

Theaterplauderet
Mit Ausnahme der am Sonntage mit durchschlagendem

Erfolge gegebenen Posse Der Jongleur von E Po hl
deren trefflicher Aufführung beizuwohnen wir leider verhin
dert waren fanden in den letzten 8 Tagen mehrfache Wieder
holungen dankbarer Stücke der Neuzeit statt nur der Don

zinalrath ihr bewegt die Hand zum Abschied gab zog sie
ihn näher zu sich Frau WernerI hauchte sie

Soll Frau Werner zu Ihnen kommen fragte er
Sie nickte

Am folgenden Tage der Kommerzienrath war des
Morgens dagewesen und mit dem Mittagszuge zurückgekehrt

trat Erichs Mutter an Weras Krankenlager
Mein Kind mein liebes süßes Kind was haben

sie mit Ihnen gemacht rief die sonst so starke Frau er
schüttert

Ich danke Ihnen daß Sie gekommen sindl sagte
Wera schwach Sie hatte die Sprache wieder erlangt ach
man verbot ihr nicht sich ihrer zu bedienen I Ich wollte
seine Mutter gern noch einmal sehen

Würde es Ihnen Freude machen wenn er käme
fragte die Mutter eifrig

Wera schlug die Augen zu der Fragenden auf Ob
ich ihn noch einmal sehen möchte murmelte sie O
Gott möchte ich wohl noch einmal so ganz so ganz glück
lich werden Aber er ist ja so weit weit fort und
Wie Gott will Er ruft mich ich komme

Fortsetzung folgt

nerstag brachte ein älteres die bereits bei der Eröffnung
des Theaters gegebene Jungfrau von Orleans von Schiller
Wenn Goethe nach Durchlesung des Manuscripts sagt Das
Stück ist so brav gut und schön daß ich ihm nichts zu ver
gleichen weiß, so können wir uns gewiß damit einverstan
den erklären obgleich es Leute gegeben die der Jungfrau
als dem willenlosen Werkzeug einer höheren Macht jegliche
Berechtigung des Namens einer Heldin absprechen zu müssen
geglaubt haben Vielleicht kommt es mit daher daß Schiller
in Bezug auf die mißlichen Verhältnisse in Weimar einmal
geäußert er finde das Stück nicht für die Bühne geeignet

der Herzog schwärmte nämlich für französische Stücke andere
hohe Persönlichkeiten für Kotzebue während mit den Schau
spielern auch nicht viel anzufangen war obfchon er es noch
im Entstehungsjahr 1801 den Bühnen von Berlin Leipzig
und Hamburg überließ Erst nachdem ihn das Publikum
förmlich bestürmt gab er weislich nach und so fand denn
daselbst am 23 April 1803 die erste Aufführung mit ganz un
gewöhnlichem Erfolge statt Fühlte doch das Publikum sofort
heraus daß es sich hier wenn auch unter französischem
Namen um die zerrütteten deutschen Verhältnisse handele
Der Gedanke Seid einig später im Teil ausgesprochen
ist bereits durch die Jungfrau in Thaten übersetzt Aus
dem nördlichen Theile Frankreichs kam sie das einfache Land
mädchen in welchem sich die Kraft Brunhilden s die Natur
mystik der celtischen Druiden mit der Gewalt Deborah s und
der frommen Ascetik des Christenthums vereinigt zu haben
schien Bis zur Krönung ihres Königs nun hat sie der
Dichter völlig historisch behandelt dann aber geht er seinen
eigenen Weg weil ihre ferneren Schicksale nicht für die
Bühne geeignet waren Doch zu der Darstellung

Die Rolle der Johanna, von Frl Anschütz tief
und wahr erfaßt ist besonders im Anfange schwer wieder
zugeben Träumend mit unbewußt nach Liebe sich sehnendem
Herzen sitzt sie da unter dem Wunderbaume und wendet ihr
ganzes Sinnen auf den theuren unglücklichen König In
solcher Stimmung erschien ihr wiederholt die Himmelskönigin
mit der Aufforderung ihn zu retten Hatte sie bisher noch
an der Möglichkeit des ihr befohlenen Werkes gezweifelt so
gewinnt sie jetzt beim Eintreten des Landmanns mit dem
Helm in der Hand und durch seine Erzählung von dessen
Uebernahme aus der Hand einer Zigeunerin die feste Ueber
zeugung von ihrer göttlichen Bestimmung und wird von
Stund an zur Prophetin die nun nach kindlich rührenden
Abschiedsworten von der geliebten Heimath den ihr von der
Vorsehung vorgezeichneten Weg wandelt Alles dies kam
beim Spiele der hochgeschätzten Künsterlin zur schönsten Gel
tung und verdiente sie mit Recht die reichlichen Beifallsspenden
der Zuschauer Graf Dunois wurde von Herrn Acker
mann ebenfalls vorzüglich dargestellt was sich ja auch bei
einem solchen Künstler von selbst versteht Nicht minder gilt
das von dem Lionel des Herrn Gärtner und Philipp
von Burgund des Herrn von Erdberg Der milde Kö
nig Karl des Herrn Werther erzielte diesmal in Hinsicht
der Sprache schon bessere Erfolge dagegen konnten seine Gesten
zuweilen noch mehr königliche Würde zeigen Agnes Sorel
Frl Lucas die sich nebenbei bemerkt bei den Worten
Glaub ihm nicht irrthümlicher Weise zu Dunois statt

zum Könige wandte muß wohl weniger sentimental aufgefaßt
werden will sie dem verzagenden Könige Muth und Ver
trauen einflößen Außerdem wären auch noch mit Ehren zu
nennen Herr Herzmann in der Darstellung des Talbot,
dieses Materialisten und Verhöhners alles Idealen dem selbst
die religiöse Begeisterung ein Unsinn ist Frl Ricci als

Königin Jsabeau, Herr Jänicke als Du Chatel, Herr
Lubow als La Hire, Herr Löwe als Vater Thibaut
und Herr Landmann als Bertrand Dürften wir gegen
die geehrte Direktion schließlich noch einen Wunsch äußern
so wäre es der einer recht baldigen Wiederholung dieses all
seitig mit Beifall aufgenommenen Stückes

Toursbericht der Baulstrmen zu Halle a S
Börse vom 5 November 1830

Hallesche Stadt Obligationen 1867

3 1S184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4 Mansf Gewerksch Obligationen
4 Unstrut Regul, Obl,gat
5 Hallesche Zuckerstederei Anleihe 5 100,SO
5 Hall Raffinerie Anleihe 5 1005 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 /o Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche junge Bankvereins Actien
Neue Zucker Raff Stamm Actieu
Neue Zucker Rafsin Stamm Prioritäten
Hallesche Zuckersiederei Act

Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Sächs Thüring Brannkohlen Stamm Aetien
SSchs Thüring Braunk Stamm Priorität
Werjchen Weißenselser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmanusd Brauuk J Actien
Hallesche Brauerei St Actim Michaelis
Hallejche Brauerei Stamm Prioritäten
Lröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Actien Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien

Cöunern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactur Actien 4 62
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Packhofs Actien

1 Die Course der mit bezeichneten
Effekten verstehen sich pro Stück

Berichtses Sekretärs des Börseuveretns zu Halle a/S
am 6 November 188V

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kx ruhig defekte Waare 150 130 M mittlere Quali

täten 190 206 M feiner 218 228 M
Roggen 1000 kA unverändert 225 228 M
Gerste 1000 gewöhnliche Sorten 170 180 bessere und Chevalier

gerste 182 192 M exquisite Sorten bis 195 M

Zinsfuß Ang b

4

4V
4

4V
5

S

5

5

5

4

5

koo
4

4

4

5

4

4

4

5

4

4

4

5

5

4

kvo
kco

Gesucht

102,50
35,50
98,50
102

101,50
101
99,50

100,75

100
136
129
40

76,50
43,50
104
110
160
59
23
36
162

180

600

Gerstenmal 50 14,50 15 M
Haser W0 KZ 150 163 M
Hülsenfrüchte Viktoria Erbsen 250 270 M beschädigte billiger

Bohnen 50 11 12 M bei reichlichem Angebot
Linsen 14 19 MKümmel 50 kx 26 27 M

Mais 1000 kx Donau 155 165 M amerikanischer 140 145 M
Oelsaaten 1000 Raps 245 M
Stärke 50 23 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco niedriger Kartoffel 58,75 M

Rüben 57,75 M gefordert
Rllböl 50 27,25 M
Solaröl 50 9 M
Nalzkeime 50 kss fremde 4,50 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 KZ 8,50 Kt
Kleie Roggen 50 6,25 M Weizenschaale 4,30 M Weizengries

kleie 5,75 M
Oelknchen 50 kx loco und auf Termine 7 7,50 M

Rohzucker Veranlaßt durch die günstigeren Berichte des
Auslands war der Markt in den letzten Tagen ziemlich animirt
und wurden siir exportgünstige Partien bis 0,60 höhere Preise
bezahlt Aschengünstige Nachprodnktte waren zu verhältnißmäßig
noch besseren Preisen zu begeben Umsatz 1,100,000 Kilo
22,000 Ctr

Raffinirter Zucker Die Haltung des Marktes ist eine
sehr feste unv bleiben alle Sorten zu den endstehenden Notirungen
gut gefragt Umsatz 12,000 Brode und 260,000 Kilo 5,200 Ctr
gem Zucker Heutige Notirungen

Rohzucker
für 100 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 93 /o
Kornzucker 37

96 59,40 53,40
95 57,60 56,50
34 56,00 55,00

Rohzucker 33Nachprodukte 34 31 54,00 51,00
30 88 50,00 47,00

Melasse ohne Tonne auf Lieferung 10,20 10,00
Raffinirler Zucker

sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade sseiu ohne Faß

fein 77,50 77,00Melis fsein 76,50 76,00
Mittel,

Gemahl Raffinade mit Faß 76,00 73,00
Melis I 71,50 71,00II 70,00 63 00Farin blondgelb 63, 0 67,00braun

Kunsthistorische Lorträge
Dritter Vortrag

Montag den 8 November 6 7 Uhr Nachm
Saal der Volksschule

über Poseidon und Demeter Neptun und Ceres
Billets sür diesen und die folgenden fünf Vorträge

Person 5 sind in der Buchhandlung von R MÜHls
maun Barfüßerstraße 14 und an der Kasse zu haben
einzelne Billtts zu jedem Vortrag an der Kasse a 1

Prof Lr Il
Kirchliche Anzeige

Am nächsten Montag 8 November Abends 6 Uhr
findet für die städtischen Gemeinden der monatliche Missions

Gottesvienst in der Kirche u L Frauen statt welchen
diesmal Herr Oberprediger Sickel zu halten übernommen
hat Alle Mijstonsfreunde werden hieran mit der Bitte
erinnert dieser Angelegenheit ihre Theilnahme zu schenken

Förster

Vom nächsten Sonntag den 7
Kirche zu St Ulrich geheizt

November ab wird die

anä nkunkt üer LlseiibitkuM e Ladudok Il ille

Abgang
riacd Vm Vm Vm m m L K L,t

sekerslsdö 8 11 f 14 6

öreslku vi
8org u 8s,Kg,n

3 1 5
tub

Z ossu LorÄu
3 1 f 734

Littsrk Lorl 135 3 2 5 f 6 31

I sipsiiK 5 7 f 10 133 5 f 6 71 3 10

UgAäeburA 5 7 s 11 1 5 s icp
Norckii Lass 5 3 11 4 2 710 34

Iküriu sn 5 5 7 f 10 ii v 155 6 3 11

Ankunft
von Vm Vm Vm Vm M ,0 L,d L d L b

sodsrslsbsu 7 5 95s 11 53 g s
Lreslsn via l 7 5Lorau LÄAkn
Lottd 6ub

ossu Lorau 73 1 79 s

Littorik Lerl 4 4 7S4 10 11 s 54 3 10

I sixÄx 15 7 s HZ 1 K Z5S 5,4 6 S ö t 10

NÄxäsbui K 7 f gs 12s 5 s gss Ab 10

Naiäk Lass 7311 lZ35 1 5 8 f 1033

IbürinAsu 42 7 l0 1 5 5 8 f 10

L knell2iix I II Llasse s Lebnelliiax I III ÜIs s

Wetterbericht vom 5 November 8 Uhr Morgens

Barometer auf Tempera

Stationen 0Gr u d
Meeresfp red
in Millimeter

Aind Wetter tur in T
5 C
4 R

Haparanda 753 N wolkenlos 13
Hamburg 767 Nebel 3

Memel 758 N bedeckt 4

Paris 770 N bedeckt 4

Karlsruhe 763 5M0 bedeckt 6

München 765 N Nebel v

Leipzig 769 8 Nebel 4

Berlin 767 8 bedeckt 0

Uebersicht der Witterung
Die umfangreiche Depression über Nordeuropa welche gestern

Abend im Ostseegebiet vielfach zu stürmischen Winden Veranlassung
gab hat sich verflacht und es ist allenthalben wieder ruhiges Wetter
eingetreten Ein Gebiet hohen Luftdrucks mit ruhigem aber trübem
Wetter liegt über den britischen Inseln Frankreich und Central
europa Die Temperatur ist im Süden wenig verändert oder ge
sunken dagegen im südlichen Nord und Ostseegebiete beträchtlich
gesunken so daß sie daselbst wieder ihren normalen Werth erreicht
hat Im deutschen Binnenlande dagegen außer am Fuße der
Alpen herrscht noch Frostwetter R A



Größte Ausmhl

15 Zros R Ävt ZI
IZaUv a ßiMMrstr 91

t/ FtLAT
Rheinischer

Tra ve Bruft Ho ig
analisirt und aus s Wärmste empfohlen

von Herrn Dr M Freitag königlicher
Professor in Bonn gerichtlich anerkannt
allein ächt fabrizirt von W H Zicken
heimer in Mainz hält in frischer MM
lung von eben erhaltener Sendung per
Flasche 1 i Vs und 3 nebst Gebrauchs
Anweisung unter Garantie zum Verkauf be
reit in Halle a/S Herren

v Droguen Handlung Leipzigers
ftratze 109

Ein noch in sehr gutem Znstande sich
befindliches Wohnhaus mit Nebengebäuden
und Stallung soll

aus Abbruch sofort
verkauft werden Näheres bei

Leipzigerstratze

Von heute ab frische Pfannkuchen

empfiehlt II
Ein grotzer Restaurations Füllofen

uud eine Kochmaschine zu verlausen bei

z Poststratze
Schaufenster mit Thür billig zu verkaufen

Königstraße 2 part

5 Stück Regale
passend für Bücher oder Speisekammer ver

kauft Mittelstraße 17
Hübsche Sopha recht billig zu ver

kaufen Augustastratze 5a
l Sopha 2sitzig b z verk alter Markt 23,1k

Schränke Sophas Sekretärs Kommoden
Tische Stühle Bettstellen Matr Schreibpulte
Rücke kl Ofe n verk Brunoswarte 6

Chocoladenfabrik
von

DaviZ Löluis
1 Markt IS

liefert Ante vkoeotttÄen u
zu civilen Preisen

besser u billiger wie Caffee
pr 75 H

Visiten Urteil
in eleganter lithographischer Schrift 100 Stück

von 1 an bei

Schmeerftratze 3N

jKtvkse befindetsich nur einzig und allein gr Steiustratze ll
vis Ä vis Tabakfabrik von

Durch Massenfabrikation bin in der Lage
Grabkränze zum Todtenfeste bei zeitiger
Bestellung von 2 Mark 80 Pf anßxei
Dutzend zu liefern

sntölt Isiekt vsräaulivli unä äsn
nocii sekr stärksnä kür sconva

Issllsntsn unä llonstituüonsn äusserst smxkskwngs

Eine neue Grude ist w Mangel an Raum
zu verkaufen Anhalterstraße 9a I

Eine amerikanische Glanz Plätte verk
Anhalterstraße 9a I

Locken Ltrüwxiö LsiMnZsn

und t rund l und H vZi
AIüS

liefert aus besten Garnen sauber gearbeitet in größter Auswahl uud
am ditliKsten
die Raschmett Ärl Mpf 8t ickerei o

Mi 7 iö i kr 71
MvAvÜAvkv WWvkA

I5rZvL KI tvi

ZO
neue und getragene Winterüb erzieh er
300 Paar Stiefel 30 Paar Euglischs
Leder und Stoffhosen und Regnlator
Nhren sollen spottbillig verkauft werden bei

tt Schülershof 21nahe am Markt

Ein gutes Instru
ment i i iiiv vers
iinderungshalber preis

werth zu verkaufen
Mnhlweg 26k I

Ein Pferd für leichten Zug zu verkaufen
in Trotha Nr 118

Futter Rüben werden verk
gr Steinstraße 30

Matratzen Sophas und Bettstellen
billigst bei Fink Tapez gr Ulrichstr 52

Bettstellen gute Federbetten getragene
leidnngsstücke u Schuhwerk verkauft sehr

billig D r kl Ulrichstr IS

c e
Hillsabrik

Hiilk u Mützen
für Herren und Knaben in gro
ßer Auswahl

Baschlickmützen für Knaben
1 50 empfiehlt die
Huts und Mützenfabrik von

FS Leipzigerstr 17
jehr gut affortirtes Lager von

vom feinsten bis zum billigsten in nur besten Qualitäten erlaube mir hierdurch in
empfehlende Erinnerung zu bringen

In Filzhüten im Preise von offerire eine wirklich schöne Qualität
in neuen Fa ons in schwarz und eouleurt

Auf Firma und Hausnummer bitte genau zu achte

Getr Kleidungsstücke Wäsche u Schuhwerk
kauft zu den höchsten Preisen

Ii il i i i kl Ulrichstr 15Adressen werden gefälligst erbeten

Das rühmlichst bekannte echte

IünZs 1iMt 6 öckii sr seks WiM Heil

mit Stempel und der Schutzmarke aus den Schach
teln ist zu beziehen g 25 und 50 aus den bekannten Apotheken Zeugnisse
liegen daselbst aus

Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmten Pflaster

HO Älljristliche Arbeiten
n Gerichtl Verwaltnngs Separations

n Ablösungssachen sowie Kapitals u
Grnndstücksvermittelungen übernimmt

t Schmeerstratze 29

Eröffnung eines höheren Töchter Pensionats am

Junge Damen welche bereits die Schule verlassen haben finden sorg
ältige liebevolle Überwachung und fernere Ausbildung in Sprachen und Musik

Französin und Engländerin im Hause Näheres /8
2 Treppen

Halle slhes Wohnmgs Niilhlliels Vurelttl
Um den vielfach geäußerten Wünschen der geehrten Miether und Vermiether von

Wohnungen möbl Zimmern lt entgegen zu kommen haben wir beschlossen unser bis
heriges Geschäft in folgender Weise zu vervollständigen

Sich an uns wendende verehrl Vermiether haben für unsere Bemühungen
in keiner Weise etwas zu bezahlen dagegen erheben wir von den verehrl
Miethern nachfolgende geringfügige Gebühr für erfolgreichen Nachweis und
glauben wir versichern zn können datz wir das Publikum in jeder Weise
zufrieden stellen werden

von Wohnungen bis 150 25 H von solchen bis 30V 5V H,
bis 459 75 H und darüber 1

Zugleich empfehlen uns zur Verwaltung von ganzen Grundstücken zu mätzigem

Honorar und zeichnen Hochachtungsvoll
RaWausgasse 5 ch C

Sonntag den 7 November
r Ä

ZrosLös volkstküMekös Loiusrt
In jedem Concerte Au ftret en des Herrn genannt

AvtzMSis
Ganz neu turnerische Uebungen am Reck und Parterre Gymnastik unter Waffer Bisher
noch von keinem andern Künstler ausgeführt

Anfang Nachmittags 3 Uhr V
Abends 7V Uhr l tröe 50 Pf

Nach dem Abend Coneert K TlI

Harz 48 Harz 48Heute Sonntag mit ti s z g MavSit
Anfang 4 Uhr

Sonnabend den 6 d M MMEs ladet ergebenst ei R

1 g Reisepelz b zu verk Schimmelgasse 5 I

k äureli

unter luZiekerung gewissenkattei kusfUkrung
u günstigen öerlingungen u mSssigen prei

sen keste keteren en be ertolgreioker Ver
wertkung von latenten

Wäsche Stickerei wird angenommen Zu

erfragen Martinsberg 8

nur für Herren Garderobe auch wird die
elbe sehr gut ausgebessert aufgebügelt schnell
und billig in Stand gesetzt von W Höhne
Schneidermstr Fleischerg 3 I fr Schulb 4

Wasserleitungshähne u Bierhähne reparirt
und neue fertigt an O Gürtler
und Gelbgießer Sophienstraße 17

Glaserei von E Trabert
alter Markt 6 empfiehlt sich zum Ein

rahmen der Bilder und Spiegel
Ein junges Kind nimmt in Pflege

Fr Leitzring Saalberg S/6

ZlontÄA ävu 8 Xovemdkr
8 Hin im Avläsiiöll

AöseiigMieiiöS LallotÄ s dstiimriullA
üdsr ß 4 äss 8tg tutsz Lsriolit üdsr
äg s Vorsiüu Vorstg näsMÄliI

ILIsins NittilLilullAsn 0Mlg,risirllNA Äsr

Frauen Verein zur Armen uud
Krankenpflege

Montag den 8 d Mts Nachmittag
Uhr Monats Bersammlnug
Um zahlreiche Betheiligung bittet

Der Vorstand

Turnverein Friesen
Sonntag den 7 November e Nach

mittags 3 /z Uhr im Vereinslocale

M M m W
Arossss Vsrsivstunisii

verbunden mit
Entr e frei Turnfreunde willkommen

Vorfitzender
Vvrvti

Ehemalige Freischüler
Hauptversammlung Montag d 8 Novbr

Abends 8 Uhr im Kühlen Brunnen
Um zahlr Ersch ers Der Vorstand

Ne u beitretende Mitglieder sind willkommen

Mangel Jünglingsverein
Sonntag den 7 November Abends 8 Uhr

Vortrag des Herrn Geheimrath Kramer
über Die Cansteinsche Bibelanstalt

Männer und Jünglinge auch Nichtmitglie
der sind freundlichst eingeladen



Kr Mrichstraße 33 Halle a S Gr Ulrichstraße ZZ
kai vcMön dörren Mä Hinäer V/ eliö
Lew und Vm MeiWMM LsMr

Durch Uebernahme vollständiger FavriMger nnd eigener Massenfabrikation von Wäsche für Herren
Damen nnd Kinder find wir in der angenehmen Lage zu folgenden stannenerregenden Preisen zu verkaufen

NA SV w Ä V I SV
gut gearbeitet p Stück 1,1V

in Prima Qualität P Stück 1 25
mit reichem Spitzen Besatz 1 25 bis 1,40

von Prima Halbleinen 1,50
V vz ISvii Ävi von Rein Leinen 2,25

von feinem Handgespinnst Leinen 3 bis 3,25
mit eleganter Handstickerei von feinstem Bielefelder Leinen

enorm billig
eleg gearbeitet von Satin Pign6 Crois6 ie

1,25 bis 1,75
i kii Itt k mit reichem Besatz 1,50 bis 2,00

von Satin Crois 1,25
mit reicher Stickerei 1,75

elegant ausgeführt 2,00
mit breiter Stickerei nur 3,00

in großer Auswahl 2,00 bis 2,50

VMMUVSS WI NOlR
jetzt nur 3,50 früher 6

in allen Farben jetzt nur 3 M früher 5,50
beste Handarbeit auf feinstem

Leinen 2
in bester Qualität 1,75

25 M i 25IZWISAVI in Tausend verschiedenen Sorten 50
ItrsAvM 25 mit feiner Stickerei 50 A

vt

WslM MWr MISI OvN s
12 reeller Werth 24

IRvrrvi HVKsvI
OlkvrltvmS in bekannt gutem Sitz mit eleganten Einsätzen 2,25
OK vrI ii Ävi mit feinen Leinen Einsätzen von bestem Dotvlas 3,25

und 3,50
von feinem Bielefelder oder Herrenhnter Leinen nach Maaß oder

Probehemd 4,50 und 5

Ivrrv, nur neue Fa ons rein Leinen p Stück 25
Zfach Paar 25

i 4fach Leinen Paar 35 und 45i von Dowlas 1,25in Rein Leinen 2,40

i 1,50S in guter Waare 1,75Ittrr i T i t i 1,25ZI in guter Qualität 1,25i i t in Wolle 50in Seide und Halbseide 1

ki Ä r HVäsvIiv
in allen Größen 50
mit Spitzen 50

i i30 mit Stickerei 35
alle Größen 75 H

il i in großer Auswahl 1,00
in weiß und farbig 1,50

k S isiii x n in undenklich großer Auswahl schon für 30
L mit reicher Stickerei garnirt für 4,50 und 5

I vinW IIN I kitumMÜM Uasre
Orv 84 Ctm breit p Mtr 67 /z Berl Elle 45 H

84 Ctm breit p Mtr 75 A Berl Elle 50 A
2 /z B Ellen breit ganz schwere Qualität pr Mtr 1,50

Berl Elle 1
W ttzsvmK in waschechten Farben 70 Ctm breit p Mtr 37 H, Berl

Elle 25 H
in Prima Qualität 84 Ctm breit p Mtr 45 Berl Elle 30

i I t in allen Farben Berl Elle 40
glattroth garantirt sederdicht p Mtr 99 Pf

Verl Elle W Pf
IMGÄ glattrsth S B Ellen breit zu Deckbette p Mtr

Berl Glle 1 Mk
1/ B Mm breit federdicht p Mtr 1,50

Berl Elle 1 Mk
in Extra Prima Qualität p Mtr 45 Berl Elle 30

I iql in schönsten Mustern pr Mtr 45 H, Berl Elle 30
gebleicht p Mtr 60 H Berl Elle 40 A

Oüz r iAi u in schönsten Farben und gnter Qualität
p Mtr 1,ZS

10

12

13

Leinen Berl Elle 15
Rein Leinen Mtr 30 Berl Elle 20

von bestgezwirntcm Garn Dtzd 6,50

Iiü mit farbigen Kanten p Dtzd 5Rein Leinen p Dtzd 3 und 3,50
VWHvZsGs W/GI Ctm breite in auter Qua

lität pr Mtr M Pfg Berliner Me
18 Pf

84 Ctm breit p Mtr 32 Berl Elle 21
vtt tvls 84 Ctm breit extra Prima Waare p Mtr 45 A Berl Elle 30
L i t S IiiN i von 25 50 p MtrPri ya Hausmacher Leinen p Stck 1,75

Rein Leinen 8/10/4 1,50
SSvrvivttvi Rein Leinen größtes Format p Dtzd 5,50
l nur streng reelles Fabrikat enorm billig

V I ntkrl 5r rein Leinen
großes Format pr Dtzd 2M

ESsrÄt nndx L rln i
S rösjte Auswah spott illige Preise Mzx

Unser visherZgeWrtesVnnd bewährtes Princip
Strengste Reellität feste Preise und eoulante Bedienung
halten wir streng inne MA
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Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

ne

Hierzu eine Beilage
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